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Schreibe oben links deinen Vor- und Nachnamen, Klasse und Datum auf das 

Blatt. Nun schreibst du mittig die Überschrift. Fange erst dann an, den Text ab-

zuschreiben.  

 

Beginn Abschreibtext: 

Diesen Text wirst du in aller Ruhe und vor allem sauber, ordentlich und fehlerfrei 

handschriftlich abschreiben. 

Die Würde des Menschen ist unantastbar. Sie zu achten und zu schützen ist Ver-

pflichtung aller staatlichen Gewalt. (Artikel 1 des Grundgesetzes der Bundesre-

publik Deutschland) Dieser Artikel gilt auch in unserer Schule. Da wir täglich mit 

vielen Personen zusammen sind, funktioniert unser Miteinander nur mit Respekt 

vor dem anderen. Unter Respekt verstehen wir die Achtung, Wertschätzung und 

Anerkennung gegenüber einer anderen Person. Jeder sollte vor seinen Mitschü-

lerInnen, LehrerInnen und allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft Respekt ha-

ben. Mein Verhalten gegenüber ____(Name einfügen) heute war jedoch res-

pektlos. Ich habe _________(hier wird geschrieben, was genau falsch gemacht 

wurde).  

Von respektvollem Verhalten profitieren auch wir Schüler. Es ist Voraussetzung 

für eine angenehme Arbeits- und Lernatmosphäre und steigert die Qualität des 

Unterrichts. Ebenso kann nur so eine gute Klassengemeinschaft entstehen. Un-

sere Schulgemeinschaft ist groß, und jedes Mitglied trägt dazu bei, dass wir uns 

an der Schule wohlfühlen können. Dafür haben alle unseren Respekt verdient. 

Es zeugt von Respektlosigkeit, wenn LehrerInnen im Unterricht mit Gegenstän-

den beworfen werden, freche, patzige Antworten erhalten, beleidigt und ange-

logen werden. Beleidigungen können aus Worten aber auch aus Gesten beste-

hen. LehrerInnen dürfen, wie alle Menschen und Mitglieder unserer Gemein-

schaft, auch nicht in Abwesenheit beschimpft, beleidigt und mit üblen Ausdrü-

cken belegt werden. Ebenso dürfen Anweisungen der Lehrkräfte nicht einfach 

ignoriert werden. Für die Zukunft nehme ich mir vor, mein Verhalten gegenüber 

den LehrerInnen und allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft zu verbessern. Im 

Gespräch bin ich höflich und gebe keine frechen Antworten. Ich unterbreche nie-

manden und unterlasse unangebrachte und unpassende Bemerkungen. Im Un-

terricht bin ich aufmerksam und höre zu. 

Wenn sich mein Verhalten nicht bessert, werden meine Eltern durch den Lehrer 

/ die Lehrerin verständigt. Sollte dies nicht ausreichen, werden sie eine schriftli-

che Mitteilung der Schulleitung erhalten und / oder in die Schule einbestellt wer-

den. Zum Schluss lässt du den abgeschriebenen Text in der Tabelle hier unten 

noch von deinen Eltern unterschreiben. Dies solltest du auf keinen Fall verges-

sen, denn es gibt auch noch einen Text zu ,,Vergesslichkeit“. 


